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Ein führung

Rech t sgrund L age für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
Sterbefälle und wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der Bevölkerungsbe$/egung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstan-
des vom 4. Juli 1957 (BGBI. I S. 694) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBI. I S. 308), geändert durch § 25 des
Melderechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. Au-
gust I980 (BGBI. r S. 14291.

Erhebunq sq r und 1 aCI e für Eheschließungen, Ge-
burten und Sterbefä11e sind Zählkarten, die
von dem Standesbeamten ausgefüI1t werden,
der den Personenstandsfall beurkundet. Die
regionale Zuordnung erfolgt bei Eheschlie-
ßungen nach dem Registrierort, bei Geburten
nach der Wohngemeinde der Mutter, bei Sterbe-
fäIlen nach der wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen nit aus-
1ändischer Staatsangehörigkeit nachgewiesen.
Entsprechende Verhältniszahlen können wegen
Fehlens der Bezugsgrößen nicht berechnet.
hrerden.

Eheschließungen: Standesamtliche Trauungen,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der Fälle,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwi-
schen ehelich und nichtehelich Geborenen
nach den Vorschriften des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (ein Kind, das nach Eingehen der
Ehe oder bis zu 302 Tagen nach Auflösung der
Ehe geboren wird, 9ilt, unbeschadet der Mög-
lichkeit einer späteren Anfechtung, a1s ehe-
Iich).

Lebendgeborene sind Kinder , bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz ge-
schl-agen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder als lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens I 000
Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstatist ik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht we-
niger als 1 000 Grarun, so handelt es sich
um eine FehLgeburt. Fehlgeburten werden vom
Standesbeamten nicht registriert und bleiben
daher in der Statistik der natürlichen Be-
völkerungsberüegung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder als totge-
boren, wenn sie mindestens 35 cm lang waren
Als Fehlgeburten galten demnach Totgeborene
unter 35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete KriegssterbefälIe und gericht-
liche Todeserklärungen.

MaßzahLen: Die Berechn ung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 355 Tagen.

Säuglingssterblichkeit: fm ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, so-
weit mög1ich unter Berücksichtigung der
Geburtenentwicklung in den Monaten, in denen
die gestotbenen Säuglinge geboren sind.

Erhebungsgrundlage der V{anderungsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach
den landesgesetzlichen Vorschriften bei
einem Wohnungswechsel in den Einwohner-
meldeämtern anfaIlen.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwande-
rung. Einmal erstreckt sie sich auf die Wan-
derungen über die Grenzen des Bundesgebietes
bzw. auf die Wanderungen mit dem Ausland,
zum anderen auf die Wanderungen von einer
Gemeinde in eine andere Gemeinde innerhalb
des Bundesgebietes. Unberücksichtigt blei-
ben die Umzüge innerhalb der Gemeinden (Orts-
umzüge ) .
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Zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über
die Grenzen des Bundesgebietes werden die
An- und Abmeldescheine benutzt. Im Gegen-
satz hierzu werden zur Erfassung der Wande-
rungen innerhalb des Bundesgebietes im allge-
meinen nur die Anmeldescheine herang,ezo-
gen, weil die Abmeldung gelegentlich ver-
säumt wird. Aufbereitet und zu ersten Ergeb-
nissen zusammengestellt werden die !,Iande-
rungen von den Statistischen Landesämtern.
Um die Wanderungen von Bundesland zu Bundes-
Iand mögIichst vollständig erfassen zu kön-
nen, tauschen die Statistischen Landesämter
untereinander für jeden dieser wanderungs-
fä]Ie die Daten aus. Bei solchen umfangrei-
chen Materialergänzungen (Magnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar,
daß die Anzahl der Zuzüge im Vergleich zu
der der Fortzüge geringfügige Abweichungen
(Aufbereitungsdifferenz ) aufweisen kann,
die in der Tabell-e 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die
ZahIen über die Fortzüge von Deutschen nach
dem außereuropäischen Ausland keinen direk-
ten Aufschluß über den Umfang der "Auswan-
derung nach Übersee", weil die Fortzüge
auch viele Personen umfassen, die beispiels-
weise aIs Entwicklungshelfer, Mitglieder des
diplomatischen und konsularischen Dienstes,
aIs Techniker, Kaufleute, Ärzte, Missionare
und Studenten alleine oder mit ihren Angehö-
rigen ins Ausland gehen, jedoch später wie-
der in die Bundesrepublik Deutschland zu-
rückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spieqelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Eluktuation wider,
das durch clie Zu- und Fortzüge cier auslän-
dischen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist.
Hier handelt es sich daher nur zu einem
kleinen TeiI um Einwanderung und Auswande-
rung im eigentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung Ausländer handelt es
sich in diesem Bericht stets um Ausländer
und Staatenlose. Bei den Nachweisen für
Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen
handelt es sich in der Wanderungsstatistik
nicht um die Definitionen im Sinne des er-
werbsstaEistischen Konzepts, wie es z.B.
beim Mikrozensus oder der Volkszählung ver-
wandt wird. Afs Erwerbsperson wird in der
wanderungsstatistik derienige bezeichnet, der
bei einem wohnunqswechsel im An- und Abmelde-
schein eine 6erufsbezeichnunq angibt. Diese
recht grobe Abgrenzung hat jedoch bei einer
Nachprüfung anhand von Einzelfällen in ver-
schiedenen Ausländerbehörden des Bundesge-
bietes zu Ergebnissen geführt, die in der
Praxis eine brauchbare Übereinstimmunq mit
den Begriffen der Erwerbstätiqkeitsstatistik
ergeben.

Nähere ErIäuterungen und Ianqiährige Zah-
lenvergleiche sowie Ergebnisse der Wande-
rungsstatistik nach Stadt- und Landkreisen
enthalten die Jahresbände der wanderungen
in der - ab Berichtsjahr 1981 einqestell-
ten - Veröffentlichungsreihe 2.3. Weitere
Kreisergebnisse veröffentlichen die Stati-
stischen Landesämter.
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Ehe sch und Gest ben

Jahr
Vierteljahr

Monat

l. I Grundzahlen

In sge s amt
19 141

Über sch uß
d . Ge borenen(+) bzw.
Ges torbenen(-)

r938
19 46
1947
I 948
I 949
! 950
r 955
1951
l9 58
r959
r 960
l96l
1962
r 953
1 964
r 965
1966
1967
1 958
1969
197 0
19't 1

197 2
't97 3

1938
1945
19 41
l9 48
t9 49
l9 50
l9 55
1957
1958
l9 59
I 960
r95t

405
400
482
525
506
535
451
442
494
503
521
529
530
507
505
492
484
483
444
446
444
432
415
394
3't't
386
355
358
328
344
36r

59
I l0

29
42
3'1

432
399
r93
160
199
708
818
590
I l0
98r
445
90t
640
544
182
128
562
r0l
150
586
5r0
030
132
603
265
68r
128
441
215
823
809
412
192
874
614
704

380
404
418
431
420
423
450
465
490
498
520

541
54'l
s35
539
523
498
464
416
400
360
326
321
309
309
299
296
298
3r8

16
19
25
25

409
159
611
414
944
235
420
86r
7 9',l
142
590
80r
412
979
930
492
534
202
430
321
423
337
l8l
480
135
385
735
348
115
480
330
404
376
858
r50

352
376
387
40r
391
395
431
43't
461
470
492
494
512
517
s07
5r0
495
471
439
394
318
340
309
304
291
293
282
280
283
302

72
15
24
24
26

589
662
457
389
891
893
408
504
151
447
097
75t
3r1
458
398
8s3
82s
623
026
481
r03
877
452
893
317
465
609
120
809
't't 1
505
441
815
536
089

16,
14,

828
'132
78r
805
832
812
820
892
904
951
958
012
018
054
055
044
050
0r9
959
903
810
7't 8
101
635
626
500
602
s82
516
58r
620
148
154

51
50
53

175
998
421
014
803
835
124
224
465
942
629
687
552
123
431
328
345
459
ß25
456
808
525
214
533
373
512
851
344
458
984
651
835
845
192
404
249

7 291
7 010
7 853I 708
8 r r8
6 558
5 9lt
5 082
4 951
5 049
4 704
4 36 r
3 99r3 590
2 901
2 114
1 422
o 102
9 593
8 351
1 614
5 557
5 586
5 387
4 5894 444
3 194
3 550
3 325
3 308

156
818
211

296

3r3
30'l
265
263
266
299
319
309
3r3
372
324
335
341
333
341
351
350
371
377
359
355
367
365
350
371
351
341
355
346
348

88
85
28
28
2A

520
53s
297
122
895
280
043
114
590
503
300

111
879
968
301
5',l7
391
260
915
140
382
703
254
o74
325
9{8
488
826
015
688
r68
385
499
284

214
273
248
254
261
282
295
288
291
310
303
309
325
310
329
335
335
362
36'1
364
363
353
365
361
378
371
355
361
354
356

95
90
ao
30
30

711
093
795
072
852
592
913
r31
814
459
261
737

249
560
020
832
657't00
868
930
882
325
251
r86
815
9'14
730
906
102
312
501
959
083
{59

485
588
514
515
517
524
581
6r5
591
60s
642
627
644
673
644
617
685
641
734
144
734
730
73r
131
121
149
733
'104
123
711
114
r84
't75

58
58
58

33r
628
092
r94
141
412
015
305
504
962
561
819
069
124
628
321
349
048
360
843
610
264
028
511
260
140
922
218
132
117
000
659
344
5A2
143

49 226
66 531
66 293
s5 105
49 120
45 252
34 254
32 419

+ 342+ 144
+ 206+ 290
+ 3t5+ 284
+ 238+ 27't+ 307+ 345+ 325+ 385
+ 373+ 38 I+ 421+ 355+ 364
+ 332+ 235
+ 159
+ 75+47
-30
- 95
- l0l
- 148

638
661
793
942
609
088
256
212
r50
438
661
126
733
054
309
700
024
t t0
717
096
955
856
050
395
r 38
148
289
578
750
748
460
155
824
r52
178
494

o7;
075
080
075
07{
066
068
o61
064
059
058
059
058
0s9
058
056
056
055
058
055
059
05?
0s4
0s4
06r
0s4
061
058
051
054
053
053
053
054
041

19 699
l8 470
19 r90
19 466
20 137
20 342
l9 353
l8 793
18 090
l7 342
11 121
r5 3r7
r 5 20s
14 552
13 30 r
12 239
l0 377
9 060
8 128
6 967
5 936
4 916
4 3r4
4 025
3 904

8r9
897
30s
291
298

54
120
92
82
77
19
64
64
6l
63
6l
60
56
55
s3
48
41

698
084
602
448
503
075
421
172
9r4
't 15
330
269
648
120
l3l
911
854

t2 589
t2 642
t2 724
r2 t08
r9 807
t8 473
r5 948
t4 9{7
r4 803
t3 303
t2 110
tl 162
9 r65
8 141
5 907
4 569
3 232r 875
0 505
9 022
I 4A2
7 855
7 821
I 877
I 751

569
568
5r4

46 964
46 209
45 498
44 280
45 263
42 410
39 843
39 211
36 774
38 251
31 649

14 ...
75 ...
17 ...
7A
19

r980 2).
1981 2) r

2.
vj
vj

40 1 4',|
41 504
46 923
11 6181r 765
3 925
3 800
4 040

- l3
- 12
- t4
-12-9
-3
:2

0r9
504
232
232
302
922
895
998
342
322
334

Au sl, änder
911
'198
685
552
s90
596
127
165
55
58
52

746
532
209
218
328

393
440
488
494
458

245
031
828
826
762
789
701
718
206
261
251

991
s53
o37
o44
090
51',|
094
158
694
755
709

175
977
774
621
600
540
138
154
46
53
55

+ 86+78
+ 70
+ 55+67
+ 72+ t6+ t8
+5
+6
+6

882
390
234
949
{70
r84
500
639
651
153
835

April.
Mai ...Juni.

91 49 134
44 894
40 363
38 770
38 766
41 593
9 5'11

10 887
3 329
3 585
3 973

95 873
85 953
7A 211
74 993
75 560
80 695'lB 594
20 191
6 345
5 9087 544

9,
8,

10,
10,
r0,
10,

46 139
42 059
37 908
36 223
36'794
39 102
9 023
9 9r0
3 0r6
3 3233 57l

2 055
731
404
244
r68
132
281
292

93
r08
9l

1.2 verhältniszahlen

Jahr
Vi ertel j ahr

Monat

Knabenje I 000
lebend-

geborene
lläd chen

5
I
4
5
I
2
1
5
1
3
4
0
9
3
2
7
5
0
1

4
7
3
3
I
1
I
4
5
I
I
I
I
6
5

5
6
1

1
2
'7

I
0
1

4
4
3
I
1
3
I
1

4
3
3
0
't
4
I
3
9
8
4
6
9
9
2
9
I
4

11,4
1 3,0
12.1
10,5
10,4
't0,5
'I t,l
11,5
11,0
11.0
11,5
11 ,2ll,3
11.7
I1.0
11 ,5
't 1,5
11 ,5
12 .2
12t2
12 ,1
11 .9
't 1,8
11,8
11 ,7
12 ,1
11 .9
11,5
11,8
11.6
11,5
12 .'l
11.4
11,5
1t,2
I1,5

0

5
0
4
7
5
2
7
3
9
9
6
6

2
I
5
9
5
3
I
5
5
6
4
1

0
4
I

3
4
4
6
I

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

:

-

:

3,
4.
6,
6,
5,
4l
5,
5,
6,
5,
6.
6,
6,
7,
6,
6,

2,
1,
0,
0,
1,
1,
2,
2.
2,
2,
2,
1,
2,
1,
1,
1.
1,

60,
91 ,
86,
58.
59,
55.
41,
16,
36,
34,
33.
32,
29,
27,
25,

a
t
3
9
5
3
9
6

4

0
3
1

3
8
6

6

A
I
4
7
1

7
4
4
,1

6
6
6
4
3
9
9

56,O
153,8
118,5
1 02,3
93.1

22,6
23,O
21 .3
2t.7
22,O
2l ,8
19,8
17.5
l6 ,4
15,5
15,3
14 .3
13,9
t3.1
12,6
't2,2
ll,5
l't ,1
10,9
10,6
10,2
9,4
9,3
8,9
8,5
1,1
1,3
6.5
5,3

5,3
5,1

5,3
5,0
5,5

23,
22,
22,

24.0
20 ,7
21 ,2
20,4
20.8
20 ,1
19,0
17,8
11 ,O
16,6
16,3
r5.0
15 ,1
16.1
16 .4
15 .7l4i8
14 .3
13,0
'I t.5
9,8
8,4

6,9
6,3
5,5
5,8
6,0
5.8
5,6

21
l9
11

9't,
78,
71,
58,
66,
53.
59,
55,
52,
49
46
45
46
41
50
54
58
60
62
62
61 ,2

197 1

t9 te
'1979
1980
1981

63,5
6Ä t7
69.6
71 t3
75,6
78,5
76.0
16 ,1
15 ,4
15 ,9Juni

r) Geburten und SterbefälIe nach dem Wohnort; Eheschließungen
nach den Registrierort.

I ) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete KriegssterbefäI1e
und gerichtliche Todeserklärungen.

15.
14'

2) Vorläufiges Ergebnis.
3) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung in den

vorangegangenen l2 Monaten.
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitrauns

10,
10,
9,

10,

l3
12
12
l1
l1
't0
tl

-9-

Le bendgeborene cestorbene 1 )

zvatEhe -
schlie-
ßungen männ-

1i ch
weib-
1 ich

ins-
gesant

und Zwar
nicht-

ehelich

Tot -
ge bo-
rene män n-

lich
weib-
I ich

ins-
gesamt

IM
ers ten
Le bens-
i ahr

i n den
ersten

7l€bens-
t aqen

Je I 000 Einwohner und I Jahr Je I 000 Lebendgeborene
Ge s torbene

Ehe-
schl i e-
ßungen

Lebend-
geborene

Ges tor-
bene I )

Überschuß
d . Ge bore nen

( + ) bzu.
Ge storbenen(-)

in ersten
Lebens-jahr 3 )

in den
ersten

7 Lebens-
tagen 4 )

von I 000
Lebend- I Lebend- und

geborenen lTotgeborenen
saren

nichtehelich I -^._Lebend- I o"ili"n"geoorene I -

en

. . .......t
:::::::::l
:::::::::l
2) ......12) t,vi .l2. vj .lAprit.lrai ...1

cuni ..1

3
3
2
2
2

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

2l
vj
vjiI



2Eheschlj.eßunqen,GeboreneundGestorbenei.2.@

Monat

Viertel.jahr

April ..
Mai ,.. ........
Juni .. .2. vj 8r ....
dar.3 Ausländer.

April ..
ilai ....
Juni ...

2. vj 8r ......
dar.: Ausländer...

April ..
t{ai ....
Juni ...2. vj 8r ......
dar. i Ausländer. ..

ApriI ..
Mai ....Juni ...

2. vj 8r ....
dar.: AusIänder.

April . ..
Mai ... .
Juni ....

2. vj 81 ......
dar.: Ausländer...

April ..
Mai ....
Juni ...

2. vj 81 ......
dar. : AusIänder. ..

April .........Itai ...........
Juni ..........

2. vj 81 ...dar.: AUEIänder

April .....
Mai ...... .
Juni .. ....

2. vj 81

April ... ....
Mai .........Juni .. . .. .. .

2. vj 8r

ApriI
Mai .
Juni

2. vj 8r

April . .. ..
Mai .......
Juni ......

2. vj 8r

April .....
Mai ..... ..
Juni ......

2. vj 81

lll
013
113
23'l
389

205
r83
182
570

24

142't7l
l5l
464
5l

2 5842 689
2 6tO
7 883

3l

I 8412 191
1 576
s 608

70

l9
25
21
65

2

74
41
67

182
21

nichtehelich
951 310
892 302
942 338

2 7A5 950
225 132

eborene
nsg e s ant

7A 11
19 r5
84 29

241 62
60 11

Berlin
(West )

April ........ , .. , I
uäi ..............1
Juni .............1

2. vj 8r.......1
dar. : Ausländer. .. I

116
705
511
398

x

05r
158
057
296
651

5 955
5 611
6 220
1 552
1 321

GrundzahLen
E h e s c-T-T--i-E-E-u n g e n

insgesamt
323 871'1 2553
462 1t 023 3 461
382 9998 3346

1 167 29 '138 9 356
xxx

Lebendgeborene
i nsges amt

485 13 869 4 368
501 11 2A6 4 258
493 14 409 4 854

I 480 41 564 ',13 480
224 6769 2186

303
259
691
259
496

9 536
9 983
9 561

29 086
2 115

923
839
833

2 595
182

t 529
I 471
t't07
4 707
I r44

750
055
942
141

x

3 342
4 519
4 179
2 100

x

1 967
2 656
2 469
1 092

x

4 3r8
5 89r
6 006

17 215
x

615
866
82'l

2 308
x

1 106
1 26't't 155
3 539

x

007
643
a72
522

x

5
I
6

20

05
94
2A
28
'11

469
402
489
360

59

193
187
206
585

40

37
30
38

105
't 'l

546
529
545
620
180

712
767
758
237
173

5l
62
'11

194
12

277
241
294
812

95

19
t8
23
60
I

ill
38
41

120
25

50
40
45

t35
22

1l
3

l'l
25
't4

3 492
3 528
3 114
0 734

t07

7 6A47 483
7 553

22't20
375

028
058
t11
197

26

8r4
774
728
320
100

80
75
88

243
49

't07
102
105
3r5

45

7
l6
15
38

3

17
28
't9
64
15

21
21
21
63

40
33
45

l 18
21

61
6l
44

166
30

9
16

9
,1

darunter:
59
64
54

187
7

Totg
i

3
2
4
9

4
7
7I
3

I
It
1l
30

5

12
15

9
35

5,5
7,1
7,1
6,1

9.8
ol
9,8
9.5

2,0
2,1
2,1
2,1

06

c e s t o. b ". " 
1)

insgesant
't'14 15 562 5 260
755 16 162 4 87t
751 15 893 5 499

2 290 4't 617 15 630
30 665 202

darunter: im l. Lebensjahr
5 168 52

t2 171 38
7 191 54

24 539 144
I 105 26

darunter: in den ersten ? I€benstagen
4837721
14 3 96 18
3329921
95 8 272 12'r5 3 59 rr

10 241
10 343
9 870

30 454
3876

.1

,1

5
16

6
21

6

5,6
1,6
1,0
6,1

1,9
s,4
7,9
8,1

13 .6
15 ,7
11 ,7't3,1

4,7
1 3,6
5,5
8,r

2,4
8,5
3,7
5,2

5,8 - 1,9't,3 - 1 ,73,8 - 2,0
5,'t - 1 ,9

35
38
31
't0
't2

3
l0

A
17

Überschuß der Geborenen (+) bzw
-1109 - 288 -1693
- I 037 - 264 -2816-12t8 - 25A -r484
-3354 - 8r0 -5053+ 1 162 + l9il + 6 l0,l

5r9
776
144
539
121

705
350
303
368
328

r05
219
214
602
r55

Gestorbenen (-)
+
+
+
+
+

',l

::l

6,9
1,1
6,4
6,8

nen (

1,5
1.9
1,4
1,6

,8

,2
.7

,8
.0

+
+
+
+

s torbe

6.
4l
5.
Ge

1.
1.
1.

,7
,5
,3
,8

.0
,3
,5

-1
+

473
616
491
646
3s8

- 780
-r023
- 509
-2312+ 581

892
513
645
t 50
9 8,1

12.6
1,0

11.3
r0.3

10 ,4
14,4
16,3

8,1
2,5
5,3
5,3

6,2
6,0
4,1
5,4

441
519
425
445
607

und
5,5
1,3
7,3
6,7

J ahr
6,6
8,6
8,2
'1,8

12 ,0
4,6

11,7
r0,8

I t.5
12 ,4
11,8
11,9

_)
+1 -1+2

2A5
307
o21
6r3
0,1 'l++

Eheschl ießungen
5,6 5,1
1,4 1,9
7 ,O 6,7
6,7 5,8

VerhäI tn i szah Ien
L-je--1--[6fEä6Ener

Lebendgeborene je 1 000 Einwohner und I Jahr
10,0 8,5 9,9 9,5 1Ot2
9,2 8,s 9.2 8,9 9,510,4 8,7 10.3 10,5 r r,0
9,9 8,5 9,8 9,'t 10,2

Gestorbene je I OOO Einwohner und I Jahrl)
ll,8 13,5 r1,1 lt,4 11,7
r0,9 13,0 11,2 10,2 t 1,412,5 13.2 t 1r3 11,9 12,1
11,1 13,3 t1t2 11,2 11.8

Gestorbene in 1 Lebensjahr je I ooo Lebendgeborene2)

9,8
9,2It,0

10,0

11 ,7
11.7
12 ,1
12,O

9,4
8,9

10,{
9,7

11.'l
't 8,0
11,8
13.6

5,2
1,6
7,1
7,0

5,6
7,2
6.9
6.5

1,2
2,0
1,1
1,4

5,7
8,8
7,9
7,4

t0,1
9,5
9,9
9,8

5
9
7
7

l0
10
10
l0

5.
0,
5,
7,

l'5
0,3
1,3
0,9

6,4
6,1
4,6
5,7

,1
,9
,5
,5

0,8 - 1,2 - 8,3
o,4 - 2,4 - 8,10,3-3,2-6,6
0,5 - 2,3 - 7,7

5
3
6
5

10,9
lo,5
ll,4
10,9

6 10,
9,
9.
9,

7,4
8,2
1,8
4,5

4,3
8,3
5,0
6,2

4
1

0
2

2
1
9
9

Gestorbene in den ersten 7 t€benstagen je I O0O Lebendgeborene3)

APril . ....
Mai ..... ..
Juni ......

2, vj 81

*) Vorläufiges Ergebnis; Geborene und Gestorbene nach dem
ttohnort, Eheschli,eßungen nach dem Registrierort.

l) Ohne Totgeborene , nachträg1ich beurkundete Krj.egssterbe-
fätle und gerichtliche Todeserklärungen.

Überschuß der Geborenen (+) bzw

2) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicktung 1n den
vorangegangenen I 2 l,lonaten.3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeltrauns

Nord-
rhein-

We st f afen
He ssen

Rhein-
land-
PfaTz

Baden-
Wür t ten-

berg
Bayern Saar-

I andHamburg Nieder-
sachsen Breme nschleswig-

Holstein

-10-

:,
+

3

3
9

3
'l
3
3
4

4
4
I
6
5

,|

1

I
3

4
7
5
6
I

0
6
5
7

5
3
5
I

18, 1

t7 .3
17 ,5
17.6

9
9
3



ner

3 Gesahtwanderungen

wa nde ru nqen

nach dem

An zah I

Jahr
innerhalb

der -.JI
Lander

455
498
539
575
655
153

112
66'7
898
904
716
435

429
476

559
649
136

054
286
6r1
620
832
362

555
570
50?
460
420
441

290
888
246
528
714
489

552
569
505
458
419
439

955
133
696
169
091
571

't99
12
32

115
246
311

118
221
652
376
oo2
941

185 226
113 51't
242 202
152 43'l

1 8'l
159
237
141

8l I
480
321
750

92 611
90 332

1 40 411
118't23

+92
+ 83+ 'l0l
+ 34

2 983
2 950
2 995
2 951
2 936
3 023

631
375
808
012
657
794

816
79s
817
813
803
819

324
554
4t t
716
519
884

2 161
2 154
2 11A
2 143
2 t33
2 203

307
812
39'l
356
138
9t0

223 902
92 847
16 915

1 00 851
230 741
296 791

;
+
+
+

1975
1976
1971
r 978
1 979
r 980

513 74',t
489 571
625 107
575 491

88 046
89 055
3r 438
1l 335

8l 88581 710

+ 89 523+ '19 614+ 91 547+ 30 107

701
678
8s5
786

787
536
515
426

60
24
7A
30

- 1,2
+ 0,5+ 1,9
+ 4,0+ 5,1

+ 5r0
+ 5,4+ 6.6
+ 2.2

92 288
89 856
39 774
11 643

98 89597 744

10,

8,'t,
6,
1.

6,0
5,9
9,0
1,6

,6
,3
,3

,9
,2

vj
vj
vj
vj

495
481

71
0'l

De zember

57
55

3l + 28 t98+ 21 451
130 841r30 483

121
12s

093 99 296195 9A 232

fgliederung in Tabelle 8.
Ostgebiete des Deutschen Reiches

je I 000 Einwohner und I Jahr

+
+

1981 1. vj
2. vj

vj
vj
vj
vj

35,
35,
35'
3{,
31,
35,

33,
31,
{0,
37,

32,
3t,

13,2
l2 ,9
13,3
13,3
13,1
13,3

12,3
12 ,3
14 ,9
13, 5

'I t,8
11,8

1

7
5
9
8
8

5
9
3
0

2
3

48.3
48.6
48, 8
48,2
47,9
49,t

iI5,8
44 ,2
55.2
50,6

44,1
43,2

+

+
+

0
9
I
1
6
't

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

3,5
1,6
1,9

3,3
1.5
to

9,8
2,6

2,5 + 26.2
4,2 + t6,5
8,6 + 9,7

+ 30.5 + 30,
+ l9r9 +'17.+ 1016 + 12.

+ 11,+ 7,
+ 4,

28
20
I

1,0
7,1
8.5
9,1

r0.5
12 ,0

1,9
1,0
5.3
9,5

197 5
1916
191 1
1978
1979
r 980

,|

3
6
I

2,
1,
5.
9.

t.
2.
3.{.

980

I
I

- 18,'l
- 14,5
- 3,9

o,7
5,1
5,6

7,2
3,0
4,2

- 12,8 - r9,3
- 10,3 - 14,9
- 2,5 - 4,4

+

5,
4.
1,

3
I

6l
1.

+
+

8
I

3) Ohne Ortsumzü9e.

+ 2,1
+ 2,1

6,4
6,4

6,5
6,4

8,3
8,r

't981 't. vj
vl

I ) Slehe Au
2) Elnschl.

Jahr

1975

1976 ...

197 7

1978

1 979

r 980

+ 32,4+ 20,5
+ 11,9

+ 40,9
+ 23,3+ 17,5

4 Monatssalden aus den wanderungen über die crenzen des Bundesgebietea
't 000

- 21.3
- 15.9
- 4,5

- 5,5
- 7,4
+ 0.8

- 1,8
- 4,7+ 2,9

+ 17,5+ t0,5
+ 7.0

- 17.1
- 13,9
- 3,2

- 0,1
- 2,4
+ 2,4

+ 5,2
+ 0,6+ 4.7
+ 15.7+ 7r7
+ 8,0

+ 33,0+ 2O.9
+ 12,l

- 23.5
- 1111
- 5,8

- 2O.t
- 15,{
- 4,7

I,
0,

10,

2,

- 0.8- 6,2+ 5.4

+'1 1,6+ 4,8+ 5,8
+ 17,7+ 8,5
+ 9,3
+3
+2+l

+

+
+
+

i
n

i
n

i
n

2,6
4,3
1,7

+ 0,3
- 2,O+ 2.2

+ 23.3+ 14,2
+ 9,1

- 2,3
- 2,7+ 0,4

+ 3,6
+ 0.9+ 2,7

9,
6,

+ 2,3
- 0,1+ 2,4

+ 8,0
+ 3.7+ 1.3
+ 17.9+ l0,l
+ 7.8

30,4
t8,l
12.4

- 12,8 - 13.9
- 9,3 - 9.9
- 3,5 - 4,0

8,3 + l0,t
3,3 + 5,0
5,0 + 5,1

3,4
5,6
2,2

8,0
2,4
5,6

+ 11.6 + 6.2+ 5,3 + 1,5+ 6,3 + 4,6

+ 6,8 + 4.1 +
+ 3,5 + 1,9 +
+ 3,3 + 2,3 +

8,
4l
3.

+l
+
+

0,7
0,9
0.1

't3,
't,
6,

0,2
1,2
1.1

4,2
1.4
2,8

6,1
0,1
5,9

4,5
6,1
7,7

+
+
+

+
+
+

+
+
+

7+
l+7+

+
+
+

+
+
+

6

1,
8,

4,
4,

+
+
+

.. i
n

.i
m

.. I
n

1+
3+
4+
2+
1+l+

+ 13.6+ 8,5
+ 5.0

28,
21 ,
7.

i
m

+

+

+
+
+

6,9
3,2
3,1

+
+
+

-11 -

zuzü9e Fortzüqe Uberschuß der 2u- (+)
bzw. Fortzüoe {-)

i nsges amt
darunter
aus dem

Ausland 2 )

insgesant insqesamt
qeqenuber

dem
Ausland 2 )

insqesaht
aus einen

andere n
Land

Januar Fe bruar März Apri I Mai Juni Jul i Aug u st SeDtember Oktober Novenber

3.

+ 8.9
+ 3,5+ 5,4

+ 24,0
+ 12.5+ 11,5

5+
8+7+

+ 9.8+ 4,0
+ 5,9

+ 't3,0
+ 5.5
+ 7,5

t 981

980

6
5
3
6
8
8

3,
1.
0.
1,
3,
4,

+
+
+
+

5
5

't,
8,
8,
9.
o,

9,
5.
4,

4
6
0



5 wanderunqen im 2. vierteljahr l98l nach Ländern des Bundesqebietes

+
Land

SchI esu i9 -
Holstein ..

tl amburg

N i eders achsen

Brenen

He ss en

Bad en-
württemberg

Ba yer n

saarl and

Berlin (west )

Bundesgebiet. . .

1) Siehe Aufg
a) Unzüge zui

44 93r
23 242
21 649

R}leinland-
PfaIz ...

30 887
15 533
15 354

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

i
n

i
n

i
m

t
n

i
m

i
n

1
m

370
324
046

27 691
r4 334
r3 363

r8 250
9 958
I 292

3 524
2 032
1 492

14 255I 23't
6 018

5 025
3 288
1 't i'l

14 621
8 184
5 443

57 191
29 413
2'l 984

35 751't9 961
l5 784

a 944
5 433
3 511

26 807
14 534
12 213

28 590
r 6 't86
t2 404

5 512
3 501
2 071

9 230
4 949
4 281

2 895
1 896

999

372
53

425

+ 2 130
+ 1392
+ 138

über die
Grenzen I )

den
Ländern

10 904
5 ',r0s
4 199

+ I il45
+ 791
+ 654

+ 3822+ 1 82',1+ 2 001

+ 3372+ 1932
+ 1440

162
1tl5
617

7r0
435
274

682
385
291

1 392
821
571

24 154rs 526I 628

37 758
20 972
l5 786

346
576
230

9 r09
4 553
il 546

10
5
'l

+
+
+

+
+
+

3
2
,|

079
24'l
838

'12
7
5

726
926
800

14
7
6

+
'I ',l

5
5

+
+
+

8

+
+
+

6
3
3

+

732
288
444

+ 5267+ 2512
+ 2555

161
741
380

+7
+3
+3

309
259
050

20s
63r
574

803
902
901

780
998
742

+
+
+

+
+
+

+

:
+
+
+

-2
-1
-l

502
339
r53

789
849
940

6
3

34
19
14

46
21
l8

15
8
6

{t3
478
935

26
t5
't0

64
36
28

95 643
,19 875
45 76A

020
534
485

'6il99>a)
a)

I 893't t4{
't 49

263
468
795

973
904
069

02't
685
342

9{
it 'l

o
685
333

23
12
10

16 294
I 989
7 305

't4
87
21

Nord rhein-
west f aI en

122 157
53 599
58 558

5t 555
35 922
25 644

32 911
19 5t3
t3 404

28 649
r6 409
12 240

61 9t2
36 498
25 414

+ 87
+ 39+ 47
+ 29+ 16+ 12

63
87
76

20 904
1t 5t0
9 394

13 581
8 r 34
5 447

30 r76l7 385
12 791

19 s2l
r0 938
8 583

26
87
39

+ 1383
+ 572+ 8l I

4 620
2 664r 956

16 859
9 308
7 551

20 214
1t 34',t
8 933

640
312
324

565
319
246

52 830
30 587
22 243

26 41't
r5 109
r I 308

22 886
14 5s7
I 329

23 l4rl3 128
t0 0r3

+ 3527+ 921
+ 2606

95 7 l'l
49 227
46 484

47 030
27 258
t9 't12

22 940
l3 847
9 093

38 250
23 260
r4 990

+ 'l 50t
+ 't 974
+ 2530

24 090't3 4r1
10 679

r8 436
't I 873
6 563

1 54't
t 035

512

3 117
I 80t
I 3t6

834
505
329

938
970
968

| 104
2 465
r 639

7r3
530
183

15 620
9 092
6 528

079
988
09'l

6 5'114 104
2 437

530
't 58
372

9 55,1
5 243
4 381

426
6 5'l
225

+ 35{9+ 1830+ I 7t9

48',r 604
248 855
232 748

3',t2 193
'I 78 9{',l
133 252

t30 {83
7't 556
52 927

181 7t0
10r 385
80 325

279 944
't5 3 200
't't6 144

98 232
61 8r5
36 41't

181 712
r01 385
ao 32'l

32 249
t5 7{l
r5 508

485
644
841

479
972
507

65s
441
208

980
352
624

+4+2+2

+5+2+3

7
3
3

1

1

9

+
+
+

+
+
+

+
+
+

:

276
98r
295

276
024
252

987
664
323

274
134
140

23
79
44

,)-,I+ 32 251+ 15 741
+ t5 510

liederung ln Tabelle 8.
schen Brenen und BreneEhäven

b) Aufbereitungsdifferenz, siehe Einführung S. 5.

5 Wanderunqen der Deutschen und Ausländer im 2, Viertellahr 1981 nach
Ländern d* Bundesgebietes

Fort z ü9ezuzüge

des Bundesqebietes

ins-
ges amt

über die
Grenzen I

aus einem
anderen

Land
ins-

ges ant
über die I nach -einen. I änderenGrenzen I I I'l Lano

des Bundesqebietes

ins-
gesant

nach einer
anderen

ceme inde
innerhalb

der
Lände r

wanderungas aldo
Land

Schlesrig-HoIstein.
Hanburg
Niedersachsen . .. ,. .
Brenen.
Nordrhein-West falen
He6sen.
Rheinland-Pfalz ... ,
Baden-württembeEg ..
Bayern.
saarland
Berlin (west) ......

Bundesgebi et

Schleswig-Holstein.
tlamburg
Niedersachsen . .. .. .
Bremen .
Nordrhein-Westfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. . ,
Baden-Württemberg ..
Bayern.
Saarl,and
Berlin (West) ... ...

we IbI ich

t4 455
9 258

26 920
a 376

33 399
20 453
16 392
21 905
25 421
3 085
7 080

188 744

3 795
4 991
8 83t
r 887

25 t67
14 032
5 087

24 925
21 509
1 579
I 540

123 449

+

+

;
+
+

I

+

+

;
+
+

:

1
4
4

7
0
8
5
3
t
4

Deut sche

100 552 88 182 114 599 93 580

Ausl änder

8l 019 +'14 l,l5 + 5 982 + 7153

t0
ll
22

5
35
18
l5
22
18

3
9

585
902
147
324
999
660
741
045
265
700
r94

2 113
3 335
5 820
1 144

11 923
8 984
3 231

15 542
13 993
I 136,l 898

7S 379

6 870
{ 356
2 7'13
2 052
5 400
9 793
7 551
2 4602 156
r 385
2 886

877
070
il5
556
738
279
602
371
990
671
329

6 027
s 830
1 926
2 995
9 588
9 631
I 2432 031o 270
2 047
4 985

4 850
5 240
0 190
2 560
7 t50
I 642
7 359
0 340s 720
1 624
4 34Ä

3 578
1 812
4 804
1 t80
3 339
2 174

790
5 534
5 431

586
2 249

558
928
221
672
589
o23
498
014
99s
34't
191

+2
+2
:-l+1
++2i'
-l

020
88{
583
508
750
l5l
292
520
436
239
458

1 422
1 662
3 0r'l

743'to 244
5 048
1 856
9 383
1 615

443
3 642

2 to6
3 557
6 414't 417

25 174
11 897
4 672

23 656
t9 260
1 261

I 319
2 354
4 260

908
r5 910
7 144
3 098

l5 554
12 990

923
3 456

781
r 203
2 214

509
a 254
4 149
I 574
8 002
6 270

3 'l,l2 409

689
440
35'l
470
993
135
tl'l 5
269
349
312
615

05il
981
560
236
013
236
r 33
112
003
2r3
442

535
4s9
797
234
980
899
282
38r
345

99
233

+l
+'l
+2
+
+2
+2
+
+l
+2
+
+2

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

+

+
+
+
+
+1
+
+
+1
+1
+
+l

45 070

5 865

105 345 69620 35 125 +18'104 8759 + 9345

z uz ü9e For t z ü9e

i nsg e6ant nännl i ch we ibI ich lnEgea ant nännlich uei bI I ch insgesamt nännl ich

Bundesgebi et

-12-

2't 1

759
152



7 Wanderungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes im 2. vierteljahr t98l

Zuzüge aus nebenstehenden Ländern

2 333
r 385

207
r 30

1 555
989

Ber I in
(West )

783
442

808
4 3'7

37
27

389
227

32
11

264
't7 1

131
78

1 208
756

217
144

l9
l5

t04
55

Herkunf ts 1 and

Sch I esw ig -
Holstein ...

Hamburg

N i ed ersachaen

Brenen ...

Baden-
Württenberg

Hessen ... .,...

Nordrhe in-
west falen

Rheinland-
Pfalz ...... .

1
m

i
m

i
m

i
n

i
n

i
m

i
n

i
n

i
n

i
m

i
n

10 904
6 105

582

484
355

o7
30

x
x

85
45

43
35

I
T

x-

+
+

+
+

:

+7+
+5+

+
+

1-
't0

+
+

+
+

+
+

57
30

x
x

7
9

343
202336

6

758
9't2

31
20

2 't31
r 566

't 054
594

526
305

5 805
3 141

5 574
3 156

{63
283

I 667
r 059

643
355

2 395'I 311
l8l
85

4 218
2 429

3 358
I 820

3 go't
2 2t8

3 397
I 852

341
210

550
{r8428

238

16 294
8 989

369
2'lo

175
102

846
450

3 533'I 9il4
3 566
2 033

1 593
904

I 155
593

ao2
235

23 141
t3 't28

840
431

443
246

't 636
894

176
t04

3 171
2 225

3 476't 9t3
3 263
1 828

8 094
4 570

576
357

866
55{

19 814
t't 387

815
447

I 63?
912

179
98

3 099
1 707

r 3t3
76l

7 684
4 a{5

251
148

89a
557

630
407

417
242

1 320
142

917
56{

{15
267

11 730
6 288

s s66
2 83'7

3 095'I 693
r84
111

951
554

{41
244

t4l
83

499
295

550
283

23 0r8t2 685
2 556
t 4l I

2 664'l 3il8
808
453

2 053'I 128
1 782

977

5 762
3 145

324
199

201
ll9

485
281

224
121

80
41 160

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden Ländern

223
26

't 17
69

-1o72- 511
5l
20-

26
8

515-

+1809
+ 907

17'l
445

r3 34+
19 +

121
55

814
000

992
806

86
45

38
3

754
0

x
x

264

x
x

465
031

x
x

5

x
x

19 521
r0 938

4 ',t04
2 465

9',l
5',|

39
22

162
l0l

119
412

379
222

r 893
982

t5t
86

I t73
632

428
23'l

I t70
658

t 738
946

112
73

9 230
4 949
4 281

26 807
l{ 534
'12 213

4 370
2 324
2 045

28 649
r6 409
12 240

20 904
11 510
9 394

l5 859
9 3087 551

26 417
1s 1091t 308

2{ 090
I3 411
r0 679

3 ',t t7I 801't 315

93
49

x
x

Bayern.

Saarland .... .. .

BerIin (weBt)

Bundesgebiet ... i
m
w

schl e sw ig -
Holstein

Hanburg

Nledersachsen

Brenen

771
445

r 150
652

9
7

298
't45

280
143

4r0
125

97
62

390
t85

il5
5t

68s
226

10 t7
21

155
r l9

15
t1

x
x

60
2t

7-
5-

{1
0a
37

6
{
2

126
926
800

14
7
6

664
283

25

07
385

+
x -1x-

809
907

97
40

+
x
x

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

x+
x+

17 +
+

+
+

x+
x+

55
49

88
55

-1985 +
-876+

38+'3+ 117 +
234 +

I '1555-
31
23

'11 +
21 +

'117 +
59+

+ 'l 150
+ 652

+ 1 O72 +
+ 577 +

97
40

+'t 985 +
+876+

41
24

34
t9

56
49

411
234

-r803- 941

121
55

I tl5
65

-1952
- 947

3t
23

390 +
185 +

115
5',|

585 +
226 +

223
26

+
+

+
+

+
+

+
+I

+4
+2
+2

+3+l
+1

-2
-l
-l

11 l3

205

68
46

+
+

Nordrhein-
weat falen

Heasen

Rhe inI and-
Pfalz .. .

Baden-
württenberg .....

Bal/ern.

Berlin (west)

x +1257 +
x+585+

24
67

303

+1803
+ 941

+1952
+ 917

76-
32

43
35

- 1 25't
- 585

x-
x-

175 +
124 +

131 +
305 +

298
145

523
214

13
8

175
124

303 +
2O5 +

2AO
1il3

165
l{9 +

26

{31
305

4r0
r25

3{1
207

304
r04

+

-3-1-t

174
t8

+
+

6t
20

Saarland . .... .. .. . i
n

26
8

51
5

60
24

822
821
001

88
56

68
46

't0
8

8aa
389

123
179
94{

167 +
124 +

76 +
32+

155 +
149 +

341 +
207 +

r6s
t19

41
21

l'14 +'t8 +
523 +
214

26
il

30{ +
10{ +

8{4 +
389 +

't5
't I

i
m

i
n

-1392- 82 1

- 571

-9109 +1383 +
-4563 + 572 +
-4546 + 8ll +

216
o21
252

987
664
323

2 i ell and
Bunde s -
gebiet

Schl es -
wig-
Hol-

stein
Hamburg Nieder-

sachsen Bremen
Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Bade n-
wür t ten-

berq
B aye rn Saar-

1a nd

Bundesgebiet .. 500
339
't5 t

789
849
940

-13-

565 + 3 276
3t9 + 1 981
246 + I 295

2 325
1 248

x
I

1
3

x

429
22A

3 5r3
2 08{

562
169'l

2

x-
x-

I
x

i
n

i
m

i
n

I
n

i



8 wanderunqen über die Grenzen des Bundesqebletes im 2 Vierteljahr '1981 nach Herkunft und Ziel sowie

Gebi et

Deutsche Demokra-
t ische Republik

Berl in (Ost )

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 1 ) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgeaamt

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berl in (Ost )

AusIand, einschl.
unbekanntes
Ausland l) ...... i

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe.

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

l
T

Berlin (Ost)

nach Ländern des Bundesgeb ie tes
8.1 Personen insgesant

Zuzü9e aus nebenstehenden cebieten

BerI in
(West )

15il
193
361

149
59
90

88r
361
514

70
35
34

155
79
75

55
26
29

459
246
223

'll0152
254

939
412
521

r90
89

t 0'l

140
308
432

6r0
245
365

360
175
18s

5'l
23
3t

25
12
13

35
l3
22

t6
5

1l

648
272
3'16

071
54t
530

71
37
34

450
201
259

20
7

l3
20

8
12

125 195
75 2',t 0
49 98s

3 303
1 938
\ 365

a 149
3 1r7
I 632

3r 920
l9 07il
12 846

l3 101
1 925
5 116

4 398
2 558
1 840

2s 584l5 1t5
r0 468

22 314
13 597
8 717

1 474
996
478

253
186
67

101
85
l6

54
4t
t3

1 30 483
77 556
52 927

3 524
2 032
1 492

5 025
3 258
1 731

't 893 32 917'I l4,l 19 513
149 13 404

620
664
955

r3 s81
8 r 34
5 447

26 413
l5 478
l0 935

22 940
13 447
9 093

I
5
3

812
102
7r0

10
5
5

I
m

I
m

3

l
4

1

't0
9
,|

14
49

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

t84
86
98

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

64
34
30

Fortzü9e nach nebenatehenden cebleten

Überschuß der Zu- (+) bzw. Portzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

l1
5
5

2
1

I

6
3
3

2
5

5
2

3

9 019
4 988
4 091

12
6
6

547
035
512

404
't43
261

l8
1

't 't

53
18
35

20
1

l3
170
60

110

93
3l
62

24
tl
't3

27
12
15

+ 3750 ++ 1650 ++ 21O0 +

079
241
838

076
241
83s

146
59
8'l

895
895
999

5 572
3 501
2 071

1 211
759
452

24 154
15 526
I 628

l0 655
6 447
4 208

3 980
2 352
1 628

22 486
14 557
8 329

18 436
11 873
6 553

834
505
329

5 530
3 158
2 372

97 744
6r 618
36 125

2 850
I 852

988

5 549
3,190
2 059

1 197
752
445

24 096
15 508
I 588

22 711
r4 495I 215

t8 34r
I I 84',|
5 500

823
500
323

5 494
3 t{l
2 333

51
42
t5

42
34

8

98 232
61 8r5
36 417

9
3
5

2 10
5
4

+
+
+

+
+
+

+
+
+

392 +
t45 +
247 +

886 +
394 +
492 +

570 +
248 +
322 +

517
214
303

59+
3l +
28+

335
r64
172

854 +
355 +
499 +

49
23
26

l8 +
6+

12 +

25+
12+'13 +

3t
12
19

14
4

t0

635
266
370

7 451
3 592
3 859

+1227 +1899+2920 ++ 697 +1255 +'t 755 ++ 530 + 644 + 1 164 +

515
350
265

+'l
+3
+4

824 +2468 +
566 +1487 +
258 + 98'l +

424
209
215

+2873
+ 620+2253

+ 3 973+1756
+2217

651 + 2496 +l
155 + 1

196 +144 +
52+

64+
34+
30 +

59+
5l +

8

+3
+1+l

549
830
719

77
00
7't

53
41
t2

+ 32 251+ t5 741+'t5 5',t0

445 +2130+3372 +'191 + I 392 +'t 932 +654 + 738 + I 440 +

20
'l

t3

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

1

1

1l
6
5

-+3
:* :

+
+
+

68
36
32

1+l*

AusLand, einschl
unbekanntes
Ausland 1) ....

53
24
29

1-!-

1
m

i
m

+
+
+

4

2

-+
-+
-+

Ungeklärt und
ohne Angabe .

fnsgesant 552 +8763 +2926 +385 +3987 +1687 +297 +4'175 +1239 +

Bu nde s-
gebiet

stei

schl ".-l_I"l
wi9
HoI

H am-
burg

Nieder -
sach sen Bremen

Nord-
rhein-
West -
falen

Hessen
Rhe I n-
land-
PfaIz

Bade n -
würt -
ten-
berg

Bayern Saar-
land

1) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches

-14 -

640
312
328

+3521 +4504
+ 921 +1974+2606 +2530

113
530
183

8
5
3

3
I
2

3

3

-

633
438
'195



8 Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes im 2. Vierteljahr 1981 nach Herkunft und Ziel sowi.e
nach Ländern des Bundesgebietes

8.2 Deutsche

Zuzüge aus nebenstehenden cebieten

Gebi et

DeutEche Demokra-
tische Republik

Berl in (Ost )

4 011'I 708
2 303

148
58
90

403
t48
255

Berl i n
( west )

596
236
350

337
r63
174

513
249
36{

248
133
'l l5

470
254
212

'I 170
s59
5',1 I

4 127
2 059
2 368

312
163
1{9

1 420
570
750

92
30
62

20
9

ll

251
095
r59

2 124
99{r r30

t87
81

r00

rl3 {
238
r95

r98
92

t06

{61
250
211

64
30
34

l8
8

l0

53
11
16

888 448
t96
252

718
294
424

840
340
500

19
1

12

20
8

12

24
l'l
l3

34
't2
22

21 897
l0 9{3
r0 954

491
258
233

447
233
214

I 553
837
815

266
t80
86

I 884
908
916

950
455
495

239
't76
63

94
81
r3

342 8361 2352
219 4t84 I1t2123 4177 1240

256
089
167

059
{33
626

5l
38
t3

26 981
13 157r3 820

711
351
360

713 2 120398 r 0r9
315 1 101

54
25
29

384
50{

22
30

Ausland. einachl
unbekanntes
Ausland 1) ....

8
,|

1

64
34
30

3

3

145
58
87

64
34
30

'l
3
3

{
!

9
5
4

't0
9
1

411
714
643

3
I
t

Ungeklärt und
ohne Angabe

Inagesmt

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland. einschl
unbekanntes
Ausland l) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

InsgeEilt

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

n
w

I
n

I
n

t
m

I
n

5
2
2

382
130
252

17
6

It
46
14
32

19
7

12

165
55

109

22
9

13

r2 39s
6 015
6 380

558
309
249

910
457
{53

185
t2a

57

144
543
60r

I 468
655
812

8il8
35r
{87

42
3l
1'l

29
23

6

12 841
6 185
6 6s6

561
309
2s2

3r3
t70
't43

932
461
465

197
135
62

3 195
I 557
I 538

r {89
56s
824

2 424
1 152
1 272

853
353
{90

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber neben8tehenden Gebleten

q
2
3

7
3
a

t1
5
6

,|
,|

3

2

1

52

?

83
41
36

i
n

I
m

I
n

t
n

i
m

9
6
3

3
2
I

47
22
25

-+
-+-+

'19

7
'12

8+'t +
7+

627
539

2r8
025
r93

2
1

I

Berlin (ost) ..... I

+
+
+

+
+
+

3629 +'t 578 +
2 051 +

386 +
142 +
244 +

6'l +
33 +
31 +

A42 +
370 +
472 +

429 +
189 +
240 +

553 +
238 +
315 +

504
206
298

317
't5{
163

818 +
331 +
48'l +

52
23
29

18 +
5+12 +

30
1t
't9

t{
4

t0

506
2r6
360

+ 9 502+ 1925
+ 4 574

67+
5t +'t5 +

743 +
380 +
353 +

81
52
29

+4
+2
+2

+5
+2
+2

273 +
231 +
042 +

4',t5 +
252 +
'154 +

102 +2002 +t691
94+99{+824
8 +t008 + 867

6l +
46+'t5 +

35
20
l6

197 +
145 +
52+

50
38
12

4 145 +
6982 +
7164 +

150 +
42+'t08 +

1'l
I
6

959
420
539

53
25
28

+
+
+

1
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1+
5+
2+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

t84
86
98

24

+
+
+

-+
-+
-+

Au8land. einschl.
unbekanntes
Ausland 1) ......

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe

Insgesant

r64
85
78

65
58

7

+
+
+

+
+
+

4

!

66

-+l+
'|+

+
+
+

OEtgebiete des Deutschen Relches

gebiet
Bu ndes-

schles-
wig -
Hol-

stein
Ham-
burg

N ieder -
sachsen

i

nBr eme

Nord-
rhe i n-
west -
falen

llessen
Rhein-
land-
Pf. aLz

Baden-
Würt-
ten-
berg

Baye r n Saar-
land

1 ) Einschl

400 + 'l 188
229 + 552
172 + 636

-15-

863 +
441 +
416 +

311
195
121

+2635 +2209
+ I 281 + I 03'l+1354 +1175

ll,l +'11 +
43 +

a

A1
34
33

I

;

152
77
75



8 wanderungen über die crenzen des Bundesgebj.etes im 2. vierteljahr 1981 nach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern des Bundesgebietes

8.3 Erwerbspersonen

Bundes-
gebiet

Zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

BerI i n
(west ) 1 )

Gebi.et

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (ost )

AusIand, einschl
unbekanntes
Ausland 2)

Ungeklärt und
ohne Angabe ...

In sgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

AusIand, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungek
ohne

1ärt und
Angabe

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

Ausland, einschl
unbekannte s
Ausland 2) ....

Ungekl
ohn e

ärt und
Angabe

Insgesamt

I
n

I
n

I
n

i
m

I
m

I
n

I
m

I
m

i
m

I
n

i
n

735
967
't 69

71
5t
20

152
73
79

37
27
10

406
241
r65

200
t 't6
84

89
5l
38

260
't35
125

30
17
l3

232
114il8

521
222
299

26
l3
13

19
9't0

429
1't 6
253

63 081
46 765
16 316

1 145
I 251

478

3 008
2 283

725

205
211
988

't 010
750
260

l5 804
11 192
4 012

z 320I 693
627

12 450
9 393
3 057

12 163
8 881
3 282

551
434
117

3 373
2 219I r54

't53
r30

33

34
20
14

92
80
12

t4
l1

3

6s sol
48 084
17 417

183',I
1 320

5',1 1

4 39f l oss 16 233 6 659
3 310 182 12 046 4 955
I 081 273 4 187 1 703

2 424
1 754

670

58t
451
130

034
509
525

50
33
11

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

Überschuß der Zu- (+) bzw. FoEtzü9e (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

20
't0
10

t2
I
4

12
7

52
36
l6

4
8
6

3

l
8

3

8
7
I

12 736 12 380
9 547 8 992
3 189 3 388

25
60
66

402
307

95

243
984
259

't 1

9
2

3
2
I

+
+
+

+
+
+

-+
-+-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

4

:
+
+

+
+
++

77
11
60

i
n

i
n

14
t0

4

20
12

8

45 965
35 9r7r0 049

1 029
163
266

2 651
2 121

530

656
504
't52

2 135I 548
487

12't78
10 1r r
2 667

46 092
35 999l0 093

r 029
153
266

2 658
2 127

531

662
508
154

't 1 347
9 227
2 120

5 249
3 9A7
1 262

2 137
1 650

487

12 798
r0 123
2 675

402
307

95

45
36

9

14
8
6

10
5
5

24
1

3

2
,_

2

^

61
37
30

14
9
5

+
+
+

+
+
+

81
49
38

12
7
5

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

t9
9

l0

411
515
895

806
421
385

36
30

6

844
451
393

9
2
't

6'10
239
431

679
24',|
438

5
4
'|

287
615
672

+ l7 |
+ 10 8+ 62

669 +
930 +
739 +

50 +
33 +
l'l +

150 +
71 +
79+

37+
27+
l0 +

392 +
231 +
161 +

196 +
l't5 +
8l +

240 +
123 +
117 +

200
107
93

30+
17+
13 +

218
106
112

507 +
213
294 +

24
11
't3

419
171
24A

't 16
504
212

+12O2+
+ 862++ 340 +

354 +4
246 +2
108 + 1

554
095
458

+12O9 +
+852+
+357+

185
45't40 +

328 +6
718 + 4
390 +l

149 + I 110127 + 61'l22 + 493

118 +
94 +
24 +

34 +
20+
14 +

+4885
+2A19
+2067

+ I 4,l0 +
+969+
+441+

281
104
183

62
515
514

+5
+4
+l

493
642
851

70t
75r
950

14
l1

3

09
85
24

393
2'7 A
119

12
I
4

2+
-+2+

3+
3+
-+

-+
:*

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
m

i
m

55
50

6

+
+

5+
5+
-+

I ) Geschätzte Zahlen

a

Ostgebiete des Deutschen Reiches.

bu rg
Ham -

schles-
wi9-
HoI -

stei.n

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe i n-

I and-
PfaIz

Baden-
würt-
t em-
berg

Bayern Saar-
I and

802
551
245

+1333+1733 +
+ 955 + 1 183 +
+ 367+ 550 +

-16-

2) Einschl

179
r44

35

+ 1 747+ 894+ 853

I
2
6

2

;

4
4

4
2
1

3

2333
217
116

6
4

59
51
t8

5

I
2
6



8 wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes in 2 Vierteliahr l98l nach Herkunft und ziel sowie

Gebiet

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (06t)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Ina9es ant

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

m

Berlln (Ost) ..... i
n

Audland, einachl
unbekanntea
Ausland 2) ....

ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlln (Ost )

Ausland, einachl
unbekanntea
Ausland 2) ....

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe

Insgesmt.

50
33
17

69
49
20

481
197
287

11 206
6 591
4 5r5

260
176
84

259
157
102

846
523
323

t60
133

27

155
12A

32

3il
20
't4

a7
76
11

I 3 il87
1 916
5 511

346
229
117

nach Ländern des Bundesgebietes
8. 4 Ereerbspersonen/Deutsche

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

Berlln
(west ) I )

161
367
000

r 907r 095
8r2

156
101

55

820
347
433

i
n

i
m

117
70
11

35
25
l0

374
220
154

192
112

80

251
124
123

200
r03

91

21
ll
t3

211
r03
108

25
12
l3

397
154
241

116
422
594

9s6
562
39{

473
285
188

093
223
870

212
130

82

88
50
38

l1
6
5

i
n

i
n

I
n

5
3
2

2

32
90
t2

3

1

I
1
'|

+
+
+

24+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

1',|
6
5

5+2+3+

+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

18
9
9

4

^-

18
9
9

646
48{
162

69
99
70

il
7

'l

't2
9
3

420
245
135

1 026
612
4r4

203
163
{0

4 512
2 65s'I 857

1 155
618
411

575
344
231

50
27
23

8
I
7

17
9
8

1

:
t0

8
2

2

?

9t
a9
t2

91
{9
42

r0
6
a

5
2
3

i
n

5 929
3 594
2 335

290
210

80

165
107
58

454
282
112

't 24
100

24

25
20

5

021
553
358

190
121

63

1 480
946
534

669
380
289

39r
218
173

290
210

80

460
281
't73

129
104

25

't 470
938
532

66{
377
281

390
217
173

I t84
679
505

864
475
388

233
159

7a

972
477
395

2t8
167
8l

392
152
2lo

i
m

i
m

5
4
1

3
2
I

2l
29

8

-+
-*

4
,_

+
+

+
+
+

+
+
+

33
26

7

20
68
5',|

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebleten

+
+
+

+
+
+

I
n

i
n

I
n

591 +
e71 +
714 +

50+33 +
17 +

35
25
l0

35{ +
212 +
152 +

189 +
lll +
7A +

87+49+
38 +

231 +
I 19 +
115 +

192
102

90

201
97

t0{

415
r9 |
284

23
10
t3

+ 5 277+ 3097+ 2 180 +

392 +
24l +
l5l +

292 +
185 +
107 +

83+
68+
15 +

909 +
5,14 +
355 +

835
514
321

41
{t

123 +
98+
25+

74 + 3
59 + 1

15 + 1

485 +
298 +'188 +

69
49
20

+
+
+

't45
69
17

+
+

-+
-+
-+

+
+
+

+

+

032
709
323

2+
-+2+

8
2
6

+
+
+

+
+
+

11
7
{

t2
9
3

30
34

34
20
l4

94
50
44

62
55

6

36 +2
33 +'l
3 +l

3+
l+5+

5+
-+

3+3+-+
i
m

i
n

+
+
+

+
+
+

1 ) Geschätzte zahlen

184 +1166 +1035
126 + 679 + 618
58+48'1+417

Rhe in-
land-
Pf aI z

Baden-
würt-
tem-
berg

Bayern Saar-
landgeb i et

Bunde s-
SchIes-

stein

wi9-
Ho1 -

Ham-
burg

Ni eder-
sachsen Brenen

Nord-
rhein-
West -
falen

Hes sen

+ 7466 +
+ 4263 +
l+ 3 203 +

56+
19 +
37+

23O +
158 +
'12 +

556 +
325 +
241 +

-17 -

2) Einschl. ostgebieEe des Deutachen Relches

65+
52+
13 +

572
220
352

54t
904
731

7
4
3

I
2
6

8
5
3

2
I
I

2
2

1

1
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Fachserie 1= Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
Vie rrel jä h rl i che Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke-
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungs6inheiton
1.2.1: Bevölkerung der kreisfrcien Städte und Landkreise
ln ja h r I ic h e n Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 198O in Reihe 1 .2.2 enthalten ).

1.22: Bevölkerung der Gemeinden - mit Schl0rrelnummorn der Ge-
meinden und Verweltungsbezirke
Jä hrliche Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit SchlüsseF
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevölkerungs-
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Größenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nachStaats-
angehörigkeit, Alter. Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach Großstädten.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Lctzte Ausgabe: Jahresbericht 1 980
1.S: Sonderbeiträgs (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1.S.1 : Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1972 bis 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.
1.S.2: Ausgewählte Strukturdaten f ür Ausländer
Bevölkerungs- und erwerbsstatistische Ergebnisse nach Ländern mit
ausführlichen methoCischen und textlichen Erläuterungen.

Reihe 2: Bevölkerungsber,vegung
Viertellährliche und jähr liche Berichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevölkerungsbev\regung, z.T. mit langen
Reihen und kreisweiser Gliederung. Die Eheschließungan, Gebunen
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersjahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie innerhalb des Bundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
rrach Alter, Religionszugehörigkeit und Familienstand.
2.S.: Sonderbeiträge (u n regel mä ßi ge Folge)
2.S.'l : Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge vrerden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte und Famil ien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken zu-
sammengeführt und in den Ahchnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1 : Stand und Enwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h res be r ic h t e, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,
informieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-
täti gen, Erwerbspersonen und E rwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevdlkerung (regional z. T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert).

4,1.2: ütut, Ausbildung und Arbeitsbedingungan der Etrvcrbr-
täti gpn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.
4.2 : Sozialversicherungspf lichti g bo3chäf tigte Arbei mehmer
V ie r teliahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall iährlichl Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wi rtschaf lsgruppen.
4.S: Sonderbeiträgo (vorgp$henl

Ergebnisse von Einzelveröffontlichungsn
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abg0ordn€ten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundostag Heftl: Ergebnisse früherer
Bundestags- und [andtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundsstagswahlkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkraisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgbe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
, .. Deutschen Bundestag
Wahl der Abgaordneten des Europäischen Parlanpnts aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Eurogdischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes. und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaren für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreiss; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläuf ig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft6: Wahlb€teiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung vom 27 . Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
lic ht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,Ausgabe 1 979
Klassifizierung der Berufe (Syjtematisches und ätphabeiisches Ver-
zeichnis der Beruf sbenennu ngen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

^

STATIST ISCH ES BU N DESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel.: (06131 ) 5 9094/95, erhältlich.
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